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«Wir brauchen viele Jahre bis wir verstehen, wie kostbar Augenblicke sein können.» 
(Ernst Ferstl)

Herzlichen Dank Ihnen allen für Ihre unermüdliche sowie wertvolle Unterstützung Ihrer Kinder, der Lehrpersonen 
und aller Beteiligter, die zum Gelingen unserer Schule beitragen! 

«Lernen ist Erfahrung. Alles andere ist einfach nur Information.» 
(Albert Einstein)

 
Auch das letzte Schuljahr war für uns geprägt mit herausfordernden Themen, die wir dank guter Zusammenarbeit 
meistern konnten. So können wir zwar erschöpft, aber stolz auf ein erfolgreiches Jahr zurückblicken.

Herzlich bedanke ich mich bei Frau Meyer (Psychomotoriktherapeutin), Frau Bernet (Kindergarten Igel), Frau 
Rufus (Kindergarten Eichhörnchen), Herrn Busenhart (Lehrperson Ortschwaben), Herrn Brechbühl (Lehrperson 
Gassacker), Frau Müller (Lehrperson Ortschwaben) und Herrn Ponnudurai (Zivildienstleistender) für ihren wert-
vollen Einsatz an den Schulen Meikirch und wünsche ihnen für die Zukunft an ihrem neuen Arbeitsplatz, in der 
Pension, im Zivildienst und beim Reisen alles erdenklich Gute.

Ich freue mich sehr auf die Teamerweiterung in der Schulleitung sowie auf alle neuen Mitarbeitenden an der 
Schule Meikirch.
Für das kommende Schuljahr begrüsse ich mit viel Freude Frau Zumstein (Schulleitung Zyklus 1), Frau Sahli 
(Kindergarten Luchs), Frau Schöni (IF Meikirch), Frau Anker (IF Wahlendorf), Frau Valsangiacomo (Kinder-
garten Eichhörnchen), Frau Spielmann (Psychomotoriktherapeutin), Frau Schläpfer (Logopädin) und Herrn Hänzi 
(Zivildienstleistender).

Im Namen der Schulen Meikirch wünsche ich allen erholsame und schöne Sommerferien. 
Liebe Grüsse
Karin Kircher

SCHULLEITUNG										              SOMMER 2022

Von der Schulleitung
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ABSCHLUSSARBEITEN 2022

LIA BERTHOUD - AQUARELLMALEREI

GIOIA SORBELLO -  
EIGENES KLEID
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LARS LEHMANN
TRICKSHOT-VIDEO

LAURIANE WALTER - MOTIVATIONSVIDEO
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MANUEL HULDI -
SMOKER

LOUIS THOMA -
HOTPOT
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DIANA RUFUS - SATTELSCHRANK

SHABTHEAS VANASUTHAN - 
GRILL
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KATJA BIENZ - 
EIGENER STUHL MIT 
KERBSCHNITZKUNST

SHABTHEAS VANASUTHAN - 
GRILL
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FLORIAN BIERI - HEILTEES

CARLA SCHOTT - GREEK MYTHOLOGY
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NILS PERROT - EIGENES MESSER

MICHEL KLEBER - 
GITARRENKONZERT



OBERSTUFE											               SOMMER 2022

NICK NIKLAUS - SCHACHBRETT

MIRACLE RAJKARAN -
EIGENE KURZGESCHICHTE
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MIRACLE RAJKARAN -
EIGENE KURZGESCHICHTE

Nach dem OL ging’s zurück zum 
Schulhaus, jedoch nicht ohne 
Stopp beim Dorfbrunnen, wo sich 
die Mehrheit der Kinder bei einer 
kleinen Wasserschlacht abkühlte.
Einmal mehr hatten alle ihren 
Spass an diesem Sportevent. Wir 
möchten uns bei den Lehrperso-
nen herzlich bedanken, die uns 
diese Abwechslung zum Schulall-
tag ermöglicht haben, aber auch 
bei den SchülerInnen, welche mit 
ihrem Einsatz zur guten Stim-
mung beigetragen haben. 

Amal, Manon, Lia, Nick, Manuel 
G.

Am Mittwoch, dem 18. Mai 
2022 fand nach 4 Jahren end-
lich wieder ein Orientierungs-
lauf der Ober- und Mittelstufe in 
Meikirch statt. 
Die erste Jahresgruppe starte-
te im Wahlendorfwald um 08:45 
Uhr, ausgerüstet mit einer Kar-
te, auf welcher die 13 Posten 
verzeichnet waren. Die weiteren 
Gruppen folgten im 5-Minuten-
takt.
Die Posten 9 und 12 waren 
nicht so einfach zu finden, an-
sonsten war es nicht so schwie-
rig, sich zu orientieren. Mehr 
Probleme bereitete es den Grup-
pen, zusammenzubleiben. 
Doch man motivierte sich gegen-
seitig, und die Gruppenleitenden 
hatten ihre Schützlinge gut unter 
Kontrolle, so dass niemand ver-
loren ging oder sich verletzte.
Die schnellsten Gruppen waren 
«Sträber» mit ihrem Leiter Lars 
und «Joe», welche von Benjamin 
geleitet wurde. Beide legten die 
Strecke in 28 Minuten zurück.

OL Gassacker

EHREPFAHL - dr Kampf um d‘Fädere
Die 4. – 6. Klasse hat ein Mu-
sical gemacht. Es war eine an-
strengende Woche, doch es hat 
sich gelohnt.
Es gab viele Ressorts, z.B. Mu-
sical Redaktion, Staff, Tanz-
Choreo und natürlich die Thea-
ter-Gruppe. Die Redaktion hatte 
die Aufgabe, eine Zeitung, ein 
Programmheft und Flyer zu ma-
chen. Das Ressort Staff hat zum 
Beispiel die Tickets gemacht und 
ganz viel verschiedenes Essen. 
Die Auftritte waren ein voller Er-
folg. Es war eine gute Erfahrung 
für die Schüler:innen
und Lehrer:innen.
Es hat sehr viel Spass gemacht, 
und wir würden gerne wieder 
einmal ein Musical machen. 
Sebi und Aaron (Musical-Re-
daktion)
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Sportliche Tage im Gassacker
Nach einer ganzen Weile konn-
ten wir die beiden Sporttage in 
der letzten Schulwoche endlich 
wieder in den Jahresgruppen 4. 
- 9. Klasse durchführen.
Bei bestem Wetter fand am 
Dienstag das Spielturnier mit 
Fussball, Unihockey, Basketball 
und Beachvolleyball statt.
Am Mittwochmorgen absolvierten 
die Teams die letzte Jahresgrup-
pen-Challenge: die legendäre 
Sommerolympiade.
Wie immer gaben alle Gruppen 
Vollgas, feuerten sich gegenseitig 
an und rannten, zogen und war-
fen, was das Zeug hält.

Merci für ä Isatz. Ä so fäggts!
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Am 11. Mai war es endlich so-
weit. Kurz vor 14:00 Uhr fuhren 
wir in Meikirch los. Drei Müt-
ter begleiteten unser 8-köpfiges 
Team. Die Kinder waren schon 
etwas nervös, ich auch, schliess-
lich hatten wir uns in den Kopf 
gesetzt, einen der drei Wan-
derpokale (bedeutet, dass der 
Pokal während eines Jahres in 
der TS bleiben darf), mit nach 
Hause zu bringen. Es gab drei 
Disziplinen in drei Hallen. Um 
15:00 Uhr besammelten wir uns 
bei der ersten Halle, machten 
uns nochmals viel << Champi-
ons-Mut>> und ein Meichiuche-
Teamfoto, bevor wir starteten. 
Beim ersten Wettkampf hatte un-
ser ambitioniertes, siegbewusstes 
Team (4-11-Jährige) die beste 
Zeit erreicht. In der zweiten und 
dritten Disziplin lief es unserem 
jungen Team etwas weniger gut. 
Trotzdem haben wir bei der Sie-
gerehrung Rang 6 erreicht, von 
280 teilnehmenden Kindern und 
Jugendlichen.  

Glücklich, stolz und auch etwas 
erschöpft gönnten sich die Kids 
das wohlverdiente Zvieri, bevor 
wir uns dann wieder auf den 
Heimweg begaben mit dem ge-
meinsamen Ziel: nächstes Jahr 
kehren wir dann mit einem Pokal 
heim!

Maria Luisa Salsi, Tagesschule

1. Tagesschulolympiade in Mosseedorf

Zitate zum Schmunzeln aus der Oberstufe

Pearl Harbor ist der amerik
anische Präsident.

Nagasaki war der Präsident von Hiroschima.
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Seilhüpfen
Wir haben verschiedene Sprünge 
geübt bei Frau Wyss: rückwärts, 
vorwärts und sogar in der Hocke 
hüpfen.

Bewegungslandschaft
Wir hatten eine Matte und zwei 
Bänkli zum Raufklettern und 
Runterrutschen. Und noch Tram-
polins und Ringe. Und auch ei-
nen Massageecken und Pedalos. 
Wir hatten eine coole Schau-
kel. Wenn Tobias uns bei der 
Schaukel angegeben hat, ist es 
mega schnell gewesen und mega 
cool. Man ist fast an die Wand 
gekommen. Da tat mir etwas 
weh, und jetzt habe ich aber 
eine neue Freundin.   

Projektwoche Ortschwaben
Am Anfang gingen wir zur Trep-
pe und sangen Lieder. Zum Bei-
spiel «Si aui da?» und dann 
hörten wir ein Theater von Susi 
und ihrer Tante. Dann gingen 
wir zu den Posten. Am Schluss 
waren wir wieder zur Treppe 
und sangen «du i schick di ufe 
Mond», «d Tante vo Marokko» 
oder «Tschou zäme». 

New Games
Bei Frau Kobel haben wir ganz 
viele Aufgaben erfüllt, wie zum 
Beispiel einen Erdball vom einen 
Tor zum anderen Tor tragen, 
aber alle mussten den Erdball 
berühren. Wir durften aber auch 
mit den kleinen Fallschirmen ein 
Spiel machen, wo jeder Hen-
kel besetzt war und in der Mitte 
ein Ball, der nicht herunterfallen 
durfte. Murmelbahn 

Bei der Murmelbahn gabs Grup-
pen, und mit diesen Gruppen 
machte man eine Bahn. Ich 
fands fünf Sterne. Man konnte 
die Murmelbahn aus Karton bas-
teln und mit dem Stoff verzieren. 
Spiele aus aller Welt
Wir sind überall gewesen und 
haben ein Spiel gespielt. Wir ha-
ben ein Spiel gespielt, das heisst 
«fang den Stock» und ist aus 
Ägypten. Wir haben mit Frau 
Müller das Spiel gespielt. Wir 
müssen den Stock halten und 
dann 1, 2, 3 zählen und dann 
den anderen Stock fangen. Das 
hat mir Spass gemacht. Es gibt 
noch andere Spiele. 

Zweitklässler*innen der Klassen 
Rot und Blau

Hüpfspiele
Bei Frau Schwarzwald haben 
wir Hüpfspiele gemacht. Drin-
nen hatten wir eine Einwärmung 
gemacht und es war cool. Wir 
durften auch noch Hüpfspiele 
auf den Boden malen mit Farbe, 
und es gab verschiedene Farben: 
blau, grün, rot, gelb und weiss. 
Wir hatten es vorher mit Klebe-
band abgeklebt.
Tanz
Wir haben ein Video geschaut, 
wie die anderen Länder den 
«Jerusalema» getanzt haben, und 
dann haben wir ihn selber aus-
probiert, und Frau Marti hat uns 
korrigiert. Beim Üben haben wir 
uns verbessert. Die zwei Tänze 
(Jerusalema und Ortschwaben-
Hit) zeigen wir beim Schulfest. 
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Am Donnerstag, dem 19. Mai 
waren alle von der Klasse Tür-
kis aufgeregt, denn wir gingen 
auf die Velotour. Das war mei-
ne letzte Velotour in der dritten 
Klasse. Um 12 Uhr ging es los. 
Ich war bei den Turbos, die wa-
ren die schnellsten. Wir fuhren 
mit Frau Schwitz schnell zum 
Leutschenwaldrand, weil wir ein 
Feuer machen mussten. Im Wald 
durften wir ein bisschen spielen. 
Das war sehr cool. Ayana und 
ich hatten ein Zwergenhaus mit 
Pool gebaut. Nach dem Spielen 
brachen wir in zwei Gruppen auf. 
Es ging über Stock und Stein. 
Ich war in der schnelleren Grup-
pe. Nächster Halt: Büsselimoos! 
Dort haben wir die Velos ab-
gestellt.
Im Büsselimoos hatte es einen 
Steg und unter dem Steg sind 
weisse Büsseli, das sah witzig 
aus. Beim Spielen gab es einen 
kleinen Streit.
Die Velotour war einfach super 
cool! Aber nach den 18 Kilo-
metern war ich k.o.

3. Klasse Türkis

Die 18km-Velotour

Kindergärten Ortschwaben
„Wotsch mit mir cho? Ig ga uf 
Breme und wirde Stadtmusikant.“ 
Diese Frage stellt der Esel dem 
Hund, als er sich fort von der 
Mühle und auf den Weg nach 
Bremen macht. Das Märchen von 
den Bremer Stadtmusikanten be-
gleitet uns seit den Frühlingsfe-
rien im Kindergarten. Die Wände 
füllen sich zunehmend mit aus 
Papier gefalteten Hunden und 
Katzen, gemalten Kunstwerken 
und Räuberhäuschen. Die Räu-
berszene ist besonders aufregend 
für die Kinder und wird auch am 
liebsten gespielt, wenn wir die 
Geschichte darstellen. Mit Lie-
dern untermauern wir das Thea-
ter und werden es den Kindern 
aus dem anderen Kindergarten 
vorführen.
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Nocturama Szene
Wir gingen rein und sahen Faul-
tiere. Danach sind wir zum 
Aquarium gegangen. Wir haben 
Piranhas gesehen und ande-
re nachtaktive Fische. Nach den 
Fischen und Piranhas kamen wir 
zu den nachtaktiven Affen. Da-
nach kamen wir zu den Fle-
dermäusen. Leider konnten sie 
nicht mehr herumfliegen wegen 
Covid 19. Danach kamen wir zu 
den Erdferkeln. Sie haben riesige 
Krallen. Am Schluss kamen wir 
bei der Boa constrictor vorbei, 
aber sie war nicht zu sehen. Wir 
hatten sehr viel Glück, weil Füt-
terungszeit war, deshalb sahen 
wir fast alle Tiere. 
Linda, Tim, Vadim

Am Schluss konnten wir aus-
lesen: Geissen oder Spielplatz. 
Die Geissen waren sehr zutrau-
lich. Wenn wir wieder weg sind, 
haben wir noch eine Glace be-
kommen. Dann sind wir mit dem 
Zug und mit dem Postauto ge-
fahren. 
Olivia

Papiliorama
Wir waren im Papiliorama, und 
wir sahen grosse Schmetterlinge. 
Wir waren auf dem Weg ge-
laufen, und es gab grüne, blaue 
und viele andere Schmetterlinge. 
Hanna, Simon

Jungle Trek
Wir sahen einen Tukan und ei-
nen Löffler. Es hatte eine Wen-
deltreppe, dann liefen wir über 
eine Brücke, und dann gab es 
wieder eine Wendeltreppe nach 
unten. Wir sahen Fische. Wir 
sahen viele Vögel. Es hat uns 
gefallen. 
Joelle, Julie, Ronja

Eindrücke der Klasse Rot aus dem Papiliorama

Zirkusprojekt Wahlendorf
Während mehreren Wochen 
durften die Kinder in Wahlendorf 
«Zirkusluft» schnuppern. Sie er-
hielten die Möglichkeit, nach ih-
ren Wünschen in neue Rollen zu 
schlüpfen. Die Kinder der 1.-3. 
Klasse entschieden sich entwe-
der für Jonglage, Akrobatik, Ba-
lance, Clownerie, Kraftmenschen, 
Zauberei oder für die Direktion. 
Die Kindergartenkinder traten als 
Raubtiere, Pferde, Dompteusen 
oder Clowns auf. Angeleitet und 
unterstützt wurde das Projekt 
vom Mus-e-Künstler André Roth, 
der als Clown «Zippo» viel Zir-
kuserfahrung einbringen und die 
Kinder begeistern konnte. Das 
Einstudieren der Zirkusnummern, 
das Erstellen der Requisiten so-
wie das Üben der Zirkuslieder 
bereitete allen viel Freude! 

Als Abschluss fanden zwei un-
terhaltsame, abwechslungsreiche 
Zirkusvorstellungen statt, zu de-
nen Eltern und Geschwister ein-
geladen waren.
Kindergarten und Schule Wah-
lendorf

Sina



Die Musik wird in meiner neuen 
Rolle als Schulleiterin in Mei-
kirch nun nicht mehr so zentral 
sein. Dafür freue ich mich jetzt 
auf die neuen Herausforderun-
gen, besonders auch auf den 
Zykluswechsel und die Leitung 
der Tagesschule. Die Ausbil-
dung zur Schulleiterin werde ich 
in Kürze abschliessen, in meiner 
Abschlussarbeit beschäftige ich 
mich mit der «neuen Autorität». 
Die gewonnenen Erkenntnisse 
werde ich möglichst unmittelbar 
in meine Arbeit in Meikirch, den 
Schulhäusern Ortschwaben und 
Wahlendorf und in der Tages-
schule einfliessen lassen.
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Judith 
Zumstein

«Das Gras wächst nicht schnel-
ler, wenn man daran zieht.» 

An dieses afrikanische Sprich-
wort, welches auch Remo Lar-
go gerne verwendete, denke ich 
immer, wenn mir etwas einmal 
nicht schnell genug geht. 
In unserem grossen Garten, wo 
ich mich zurzeit oft befinde, er-
freue ich mich jeden Tag über 
neue Blüten und wachsendes 
Gemüse und bin darum besorgt, 
den Pflanzen optimale Bedingun-
gen zum Wachsen zu geben. 

Genauso ist es auch bei den 
Kindern. Sowohl bei unseren 
zwei Jungs, welche ab Som-
mer die erste Klasse und den 
Kindergarten besuchen werden, 
als auch bei den Jugendlichen 
der Oberstufe, die ich bisher in 
Aarberg unterrichtet habe. Man 
kann ihnen optimale Bedingungen 
schaffen, aber sie werden nicht 
schneller wachsen und lernen, 
weil man das unbedingt jetzt will. 
Dafür ist es aber wunderbar, 
wenn man die Fortschritte mit-
erleben kann.

Ein weiteres zentrales Element 
meines Lebens ist die Musik. Das 
Gymnasium Hofwil habe ich mit 
dem Schwerpunkt Musik besucht, 
an der PH Deutsch und Musik 
belegt, und neben meiner Tätig-
keit als Klassenlehrerin im Be-
reich Sprachen habe ich immer 
viel Musik und Band unterrichtet. 
Mit den populären Hits, welche 
in der Schule beliebt waren, und 
diversen Chören, in welchen ich 
eher klassische Werke einstudiert 
habe, fand ich den optimalen 
Mix.

Neue Schulleitung Zyklus 1 und Tagesschule
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Mirjam Sahli

Ein bisschen fühlt es sich an wie 
ein Heimkommen. Ich besuch-
te vor vielen Jahren die Schu-
len Meikirch als Schülerin, und 
jetzt freue ich mich sehr dar-
auf, im Schulhaus Ortschwaben 
die Jüngsten beim Einstieg ins 
Schulsystem begleiten zu dürfen. 
Mein Name ist Mirjam Sahli. Ich 
bin 36 Jahre alt, und ich woh-
ne gemeinsam mit meinem Mann 
und meinen beiden Kindern in 
Kirchlindach. Seit dem Abschluss 
meiner Ausbildung bin ich als 
Lehrerin auf der Unterstufe tätig, 
und ich freue mich sehr darauf, 
nach den Sommerferien jeweils 
am Mittwoch- und am Freitag-
morgen im Kindergarten Luchs 
unterrichten zu dürfen.

Yvonne 
Schläpfer

Mein Name ist Yvonne Schläpfer, 
und ich freue mich sehr, nach 
den Sommerferien die Stelle als 
Logopädin zu übernehmen und 
an den Schulen Meikirch wir-
ken zu dürfen. Ich komme aktuell 
auf 37 Jahre und bin zurzeit in 
Schliern bei Köniz zuhause, wo 
ich mit meinem Partner zusam-
menlebe. 

Nach dem Studium an der Uni 
Fribourg habe ich meine ers-
te Stelle an der Schule Herz-
ogenbuchsee angenommen, wo 
ich die vergangenen 10 Jah-
re wertvolle Erfahrungen sam-
meln konnte, sowie viele span-
nende Begegnungen und etliche 
wundervolle Momente mit Gross 
und Klein erleben durfte. Nach 
diesem schönen, bereichernden 
Jahrzehnt habe ich Lust auf eine 
Veränderung. Ich freue mich sehr 
darauf, meine Begeisterung und 
Freude als Logopädin an den 
Schulen Meikirch weiterzugeben.  
Neben der Arbeit mag ich Scho-
kolade, Spaziergänge in der Na-
tur, Minigolf, Gesellschaftsspiele 
mit Freunden, Backen & Kochen, 
Bräteln im Wald, Achtsamkeit 
üben & leben, Bücher lesen, 
Filme schauen, Musik hören und 
nochmals Schokolade. Am liebs-
ten verbringe ich meine Freizeit 
jedoch mit Nichtstun, und das 
tue ich ehrlich gesagt auch am 
meisten. 
Meiner neuen Anstellung als Lo-
gopädin im Schulhaus Ortschwa-
ben blicke ich mit viel Freude 
entgegen und bin bereits ge-
spannt, die Kinder, die Eltern 
und die neue Umgebung ken-
nenzulernen. 

Nicole 
Valsangiacomo

Mein Name ist Nicole Valsangia-
como, und ich werde ab Sommer 
zusammen mit Mirjam Vonlant-
hen die Kinder im Kindergarten 
in Wahlendorf begleiten.
Nach elf Jahren als Primarlehre-
rin auf der Unterstufe und einer 
„Schulpause“ von fast zehn Jah-
ren, welche ich unter anderem 
als Assistentin im INGOLDVer-
lag und als Führungssupport bei 
PostAuto verbracht habe, stehe 
ich nun seit vier Jahren wieder 
im Schulzimmer. 
Privat bin ich viel mit unserem 
VW-Bus unterwegs, verbringe 
meine Freizeit liebend gerne in 
der Natur oder betätige mich im 
kreativen Sektor. 
Ich freue mich auf meine neue 
Aufgabe im Kindergarten, bei der 
ich die Kinder auf einem Teil-
stück ihres Lernweges begleiten 
kann.
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Manuela Schöni

Mein Name ist Manuela Schö-
ni, und zusammen mit meinem 
Mann, unserer Hündin Abby 
und einer Raggleten vorwitziger 
Zwergziegen und Hasen lebe 
und arbeite ich im Ziegelried bei 
Schüpfen. In meiner Freizeit bin 
ich sehr gerne mit dem Velo oder 
zu Fuss in der Natur unterwegs 
und liebe es, Karten zu gestalten 
und zu illustrieren. In meinem 
«Atelier Löwenmaus» begleite ich 
als Figurenspieltherapeutin Kinder 
und Familien in unterschiedlichen 
Lebenssituationen und freue mich 
sehr, ab diesem Sommer an der 
Schule in Meikirch in einem klei-
nen Teilzeitpensum mitwirken zu 
dürfen.

Céline 
Spielmann
Liebe Eltern,
Mein Name ist Céline Spielmann, 
ich bin ausgebildete Psychomo-
toriktherapeutin und mehrfach 
zertifizierte Hundetrainerin. 
Ich komme ursprünglich aus Genf 
und bin zweisprachig aufgewach-
sen. 
Im Jahr 2019 habe ich meine 
Ausbildung zur Psychomotorik-
therapeutin abgeschlossen und 
habe danach an der Sprachheil-
schule Bern Wankdorf gearbeitet.

Im März 2020 habe ich mir den 
grossen Wunsch des eigenen 
Hundes erfüllt, und so kam mei-
ne Hündin Maira zu mir. 
Im Juni 2022 beende ich meine 
Ausbildung als Fachkraft für tier-
gestützte Interventionen an der 
Universität Basel, um mit fun-
diertem Fachwissen meine Hün-
din im Therapiesetting einzuset-
zen. Gerne würde ich dies in 
Ortschwaben anbieten und Maira 
je nach Kind und Thema für be-
stimmte Sequenzen während der 
Lektion dazunehmen. Der Ein-
satz wird unter einem klar de-
finierten Ziel durchgeführt und 
eine konkrete Aufgabe wird von 
mir angeleitet. Inhalte sind dabei 
unterschiedlich und können die 
Wahrnehmung (z.B. taktil kinäs-
thetische Erfahrungen wie Strei-
cheln), die Motorik (z.B. Nach-
ahmung eines Tieres, basteln für 
das Tier) oder auch die sozio-
emotionalen Entwicklung (z.B. 
Beziehungsgestaltung, Perspekti-
venwechsel, Non-verbale Kom-
munikation, Selbstwirksamkeit) 
betreffen. 

Maira ist ein Weisser Schwei-
zer Schäferhund. Sie ist eine 
sehr freundliche, menschenbe-
zogene, intelligente, verspielte 
und sportliche Hündin. Mit neun 
Wochen ist sie zu mir gezogen 
und wuchs neben einer Primar-
schule auf. Schon zu dieser Zeit 
zeigte sich ihre grosse Freude 
am Kontakt zu Kindern. Immerzu 
begrüsst Maira die SchülerInnen 
am Zaun und sucht bei ihnen 
Streicheleinheiten. 
Mit knapp 1 1/2 Jahren wur-
de sie als bisher jüngste Hündin 
zur Ausbildung als PAMfri- Biss-
präventionshund aufgenommen. 
Im Oktober 2021 bestand sie 
die Abschluss-Wesensprüfung. 
Für diese Ausbildung braucht 
es ausgesprochen nervenstarke, 
hochsoziale, und vielseitig be-
lastbare Hunde. 
Maira wird jährlich vom Freibur-
ger Veterinäramt auf ihre Eig-
nung als Schulbegleithund ge-
testet. Damit wird sichergestellt, 
dass Hund und Kind weiterhin 
mit Freude zusammenarbeiten 
können. Damit tiergestützte The-
rapien mit einem Hund betrieben 
werden können, ist eine kanto-
nal anerkannte Ausbildung sehr 
wichtig. 
Neben Schulausflügen und Klas-
senlagern begleitet Maira mich 
gerne auf Wanderungen und bei 
Ausflügen an den See. 



Liebe Eltern und Erziehungsbe-
rechtigte

Uns ist es ein Anliegen, dass 
alle in unserer Gemeinde woh-
nenden Personen über einige 
Themen informiert sind. An der 
letzten Gemeindeversammlung 
hat Gemeinderätin Karin Fisli 
dies bereits mündlich gemacht, 
konnte Sie jedoch nicht alle er-
reichen. Deshalb nun diese In-
formation hier:

Anstellung Schulleitung
Gerne möchten wir Sie darauf 
hinweisen, dass wir ab dem 1. 
August 2022 eine zweite Schul-
leiterin angestellt haben. Frau 
Judith Zumstein wird neu die 
Leitung des Zyklus 1 und  der 
Tagesschule übernehmen. Der 
Zyklus 1 beinhaltet bei uns die 
Kindergartenklassen in Wahlen-
dorf und Ortschwaben und die 
1.-3. Klassen an diesen beiden 
Standorten. Auch wird sie als 
Stellvertreterin von unserer jetzi-
gen Schulleiterin fungieren. Frau 
Karin Kircher bleibt Schulleite-
rin des Zyklus 2&3, also aller 
Mittel- und Oberstufenklassen. 
Ausserdem ist sie die zuständige 
Schulleiterin für alle Schülerinnen 
& Schüler mit Sonderbeschulung 
und sie ist weiterhin die ge-
schäftsführende Schulleiterin. 

Die Gründe, weshalb dies so 
entschieden wurde, sind vielfältig. 
Zum einen gab es im Volks-
schulgesetz eine Revision. Dies 
führt bei allen Schulleiter:innen 
des Kantons zu mehr Arbeits-
aufwand. Auch die Pensionierung 
von Frau Dora Bähler in der 
Tagesschule gab für Frau Kir-
cher ein erhöhtes Pensum, und 
zusätzlich hatten wir bis anhin 
keine Stellvertretungslösung. Dies 
alles gab den Ausschlag, dass 
die Schulkommission sich ent-
schieden hat, zwei Personen an-
zustellen. Wir freuen uns auf die 
Zusammenarbeit mit den beiden 
Schulleiterinnen.

Tagesschule
Es freut uns Ihnen mitteilen zu 
können, dass die Schulkom-
mission und danach auch der 
Gemeinderat aufgrund diverser 
Rückmeldungen und einer El-
ternumfrage folgende Änderungen 
beschlossen haben:
Die Tagesschule hat nun auch 
an den freien Schultagen (Wei-
terbildungstage Lehrpersonen) 
ihre Türen offen. So können 
sich nun alle Familien, egal ob 
die Kinder die Tagesschule be-
reits besuchen oder nicht, für die 
freien Tage zusätzlich anmelden.
Ausserdem wurde entschieden, 
dass alle Module am Montag, 
Dienstag und Donnerstag offen 
sind, egal wie viele Anmeldungen 
es tatsächlich gibt. Dies soll den 
Eltern Planungssicherheit geben. 
Genehmigt wurde diese Ände-
rung für drei Jahre. Somit hoffen 
wir auf noch mehr Anmeldungen 
und eine gut ausgelastete Ta-
gesschule.
Diese neuen Regelungen treten 
ab 1. August 2022 in Kraft. 
Weitere Informationen finden Sie 
unter: https://www.schulen-mei-
kirch.ch/tagesschule

Dank
Wir danken Ihnen, liebe Eltern 
und Erziehungsberechtigte, für 
die Zusammenarbeit zum Wohle 
unserer Schülerinnen & Schüler. 
Ebenfalls möchten wir es nicht 
unterlassen, allen Lehrpersonen, 
der Schulleitung und anderweitig 
beteiligten Personen der Schule 
ganz herzlich für ihr Engagement 
zu danken. 
Nun wünschen wir Ihnen son-
nige, warme und erholsamen 
Sommertage!
Schulkommission Meikirch
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Wir freuen uns, dem gesamten 
Lehrerkollegium und dem Haus-
wartsteam Gassacker auch die-
ses Jahr als kleines Dankeschön 
für ihren grossen Einsatz ein 
Znüni mit regionalen Produkten 
offerieren zu können.
Wir wünschen allen LehrerIn-
nen, Mitarbeitenden der Schulen 
Meikirch und Familien erholsame 
Sommerferien und einen guten 
Start ins neue Schuljahr.

Der Elternrat

Aus der Schulkomission

Wir wünschen 
allen wunder-
schöne und 
erholsame 
Sommerferien 
und freuen uns 
auf das Schuljahr 
22/23!

Elternrat


